
 
 
 
 
 
 
 
 

Lettland 
Land der Wälder, Strände und Seen! 

 

     Seit Anfang der 90er Jahre bietet der staatliche Veranstalter (Forstministerium) 
Ihnen die Jagdmöglichkeiten in den besten Staatsjagdrevieren. Die Hauptwildarten 
sind Rothirsch, Elch, Schwarzwild und Rehböcke. Ebenfalls gibt es einen guten Be-
stand an Auer- und Birkhähnen. Niederwild (Enten und Gänse) sowie Raubwild (bei 
guter Schneelage wird auch die Lappjagd auf Wölfe durchgeführt!) kann ebenfalls 
mitbejagt werden.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

„Dieser stattliche Elchschaufler kann sich sehen lassen!“ 
 

 

Beim vorliegenden Angebot handelt es sich um Originalinformationen des ausländischen  
Veranstalters, die von uns auszugsweise nach bestem Wissen und Gewissen übersetzt wurden. 

 
Überreicht durch Dr. Lechner Profi-Jagdreisen, Rennweg 43, 85435 Erding, Tel. 08122-5044 

Geschäftsführer Alexander Lechner ● E-Mail: info@profijagdreisen.de 

mailto:info@profijagdreisen.de
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     Der Biber gehört zum jagdbaren Wild und kann z.B. nach Erfolg auf Rothirsch und/oder 
Elch erlegt werden. 
 
     Die Gastfreundschaft, die professionelle Jagdführung, die tadellose Organisation, sowie 
die gute Verpflegung stellen auch den anspruchsvollen Jäger zufrieden. 
 
     Die Republik Lettland liegt am Baltischen Meer und nimmt ein Territorium von 65.000 km² 
ein. Fast die Hälfte davon - 27.000 km² - ist mit Wald bedeckt. Lettland ist schon immer we-
gen einer artenreichen Fauna berühmt gewesen. Durch günstige Boden- und Klimaverhält-
nisse und gezielte Hegemaßnahmen entwickelt sich ständig die Vielzahl der jagdbaren Tiere. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Herzlich willkommen zur Jagd in Lettland! 
 

     Die Hauptstadt von Lettland, Riga, ist am besten per Flugzeug zu erreichen. Die Flugzeit 
von Frankfurt nach Riga beträgt ca. 2 Stunden. Sie können aber auch von Kiel mit der Auto-
fähre nach Riga fahren. Die Anreise mit dem PKW durch Polen und Litauen ist nicht zu emp-
fehlen und sollte nur in Sonderfällen genutzt werden. Am Flughafen oder am Hafen von Riga 
erwartet Sie Ihr Dolmetscher mit den Waffeneinfuhrdokumenten, der Ihnen bei den Zollfor-
malitäten hilft und Sie ins Revier begleitet. Es stehen PKW und Busse zur Verfügung. Ein 
Einreisevisum ist nicht mehr nötig, gültiger Reisepass genügt.  
     Das für Ihre Jagdwünsche am besten geeignete Jagdrevier wählen wir für Sie aus. 
Rechtzeitige Anmeldung sichert hier die besten Reviere. Selbstverständlich erhalten Sie alle 
notwendigen Informationen/Daten über "Ihr Revier"! 
 
 
I. JAGDTERMINE: 
 

- siehe einzelne Wildarten - 
 
II. PREISE/LEISTUNGEN/PROGRAMME: 
 

1. Jagdkosten: 
 

 Tagessatz für Jäger, Basis 2:1, bei 2 bis 3 Jägern    275 € 
 
 

„Die Staats-Jagdreviere Lettlands!“ 
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 Tagessatz für Jäger, Basis 2:1, bei mehr als 3 Jägern    249 € 
 inkl. Unterkunft im Doppelzimmer und Verpflegung,   
 alle Transfers (Riga - Revier - Riga, Jagd-Transfers), 
 und Drückjagdgebühr sowie Einzeljagdgebühr, 
 Jagdführung, Vorpräparation der Trophäen und Ausfuhrpermit 

 
 

 Tagessatz für nicht jagende Begleitperson inkl.      125 € 
 Unterkunft und Verpflegung, 
 alle Transfers 
 
An- und Abreisetag gelten immer als 1 Tag,  
sowohl für Jäger als auch bei Nichtjägern! 
 

 Jagdschein (gültig für ein Jagdjahr!)         95 € 
 1 Passfoto mitnehmen!   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2. Abschussgebühren: 
 

Schwarzwild 
(Jagdzeit: ganzjährig) 

 
 Frischling              35 € 
 
 Bachen und Überläufer (keine Trophäenträger) 

mit Gesamtgewicht (unaufgebrochen) bis 50 kg         90 € 
bis 100 kg       150 € 
über 100 kg      295 € 

 Keiler mit Waffenlänge von 14,0 cm bis 15,9 cm       245 € 
 von 16,0 cm bis 17,9 cm       380 € 
 von 18,0 cm bis 18,9 cm       560 € 
 von 19,0 cm bis 19,9 cm       755 € 
 über 20,0 cm (egal wie stark!)      990 € 

 Anschweißen             90 € 
 
Elchwild 
(Jagdzeit vom 01.09. bis 31.12.) 

 
 Elchkuh         385 € 
 Elchkalb         140 € 

 

„Herrliche Drückjagdstände im Winter!“ „Gemischte Strecke einer unserer Jagdgruppen!“ 
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 Elchbulle mit Gewicht des Geweihes und des Schädels 
(ohne Unterkiefer) bis 3.999 g       580 € 
von 4.000 bis 4.999 g       990 € 
von 5.000 bis 5.999 g    1.320 € 
von 6.000 bis 6.999 g    2.150 € 
von 7.000 bis 7.999 g    2.990 € 
von 8.000 bis 8.999 g    3.570 € 
ab 9000 g      4.490 € 

 Anschweißen Elchbulle       580 € 
 Anschweißen Elchkuh oder Kalb       140 € 
 Abgeworfener Bulle        990 € 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Rotwild 
(Jagdzeit für Kahlwild und Kälber vom 15.08. bis 31.01. 
für Hirsch vom 01.09. bis 31.01.) 

 
 Kahlwild           60 € 
 Kalb            60 € 
 Hirsch mit Gewicht des Geweihs und des Schädels 

(ohne Unterkiefer) bis 3.999 g       525 € 
von 4.000 bis 4.999 g       920 € 
5.000 bis 5.999 g     1.190 € 
6.000 bis 6.999 g     1.590 € 
7.000 bis 7.999 g     2.190 € 
8.000 bis 8.999 g     2.950 € 
ab 9.000 g und mehr    3.550 € 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

„Brave Elchtrophäe, erlegt in der Brunft!“ „Über diesen Drückjagdelch freut man sich mit seinen Freunden!“ 

„Morgennebel über dem Brunftplatz!“ „Stolz präsentiert der Jagdführer den gestreckten Hirsch!“ 



 5 

 
 Anschweißen Hirsch       525 € 

Kuh oder Kalb          60 € 
 

Rehwild 
(Jagdzeit für Böcke vom 01.06. bis 30.11. 
für Ricke und Kitz vom 01.09. bis 30.11.) 

 
 Ricke oder Kitz        30 € 
 Rehbock mit Gewicht des Gehörns und des Schädels (ohne Unterkiefer), 

abzüglich 90 Gramm, bis 149 g      60 € 
von 150 bis 299 g      175 € 
von 300 bis 399 g      345 € 
ab 400 g und mehr      550 € 

 
 Anschweißen Rehbock       60 € 

 Ricke oder Kitz      15 € 
 Abgeworfener Bock     290 € 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
Andere Wildarten 
(Jagdzeit vom 01.09. bis 31.03. / Jagdzeit Luchs ab 1. Dezember) 

 
 Wolf            995 € 
 Luchs        1.640 € 
 Fuchs*, Marderhund*, Marder*   - kostenlos - 

 
*Falls Trophäen gewünscht 60 € pro Stück 

 
Trophäengebühren für die oben genannten Wildarten sind ungeachtet der Größe. 

 
 Biber 

(Jagdzeit 15.07.-15.04.) Trophäengebühr      60 € 
 

 Auerhahn  
(Jagdzeit 01.09.-31.12.) Trophäengebühr    490 € 
 

 Birkhahn 
(Jagdzeit 01.09.-31.12.) Trophäengebühr    190 € 

„Unter deutschen Jägern ist wenig bekannt, dass in Lettland 
auch gute Böcke vorkommen!“ 
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 Wildente Abschussgebühr        15 € 

(Jagdzeit 15.08.-30.11.) 
 

 Waldschnepfe 
(Keine Jagdzeit im Frühjahr mehr!) 
 

 Wildgans Abschussgebühr        20 € 
(Jagdzeit 15.09.-30.11.) 

 
Fehlschuss bei Auerhahn und Biber = 50 % der Abschussgebühren. Angeschweißt gilt als 
erlegt! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
III. ZAHLUNGSBEDINGUNGEN: 
 

1.       Eine Anzahlung in Höhe von 200 € wird bei Ihrem Jagdvermittler Dr. Lechner Profi-
Jagdreisen GmbH für jede Jagd geleistet. Über diesen Betrag erhält der Kunde einen 
Voucher (Gutschein). Die Endabrechnung erfolgt, unter Abzug der Anzahlung, nach 
der Jagd über Ihren Jagdvermittler. 

 
2.  STORNOGEBÜHREN: 

     Für die verbindlich gebuchte und bestätigte Jagdreise berechnet der Outfitter fol-
gende Stornogebühren: 

Bis  90 Tage vor Reiseantritt   50 % aus Jagdarrangement 
unter  90 Tage vor Reiseantritt 100 % aus Jagdarrangement 

Generell gilt: Geleistete Zahlungen werden nicht zurückgezahlt! 
     Wir empfehlen daher dringend den Abschluss einer Reiserücktrittskosten-
Versicherung! 

 
 

3.  SONSTIGE INFORMATIONEN: 
     Alle Reisenden, gleichgültig, ob visumpflichtig oder visumfrei, müssen eine Aus-
landsreise-Krankenversicherung für die Dauer des Aufenthalts abschließen, die auch  
die Kostenübernahme für Überführung bei schwerer Erkrankung oder im Todesfall in 
das Land des ständigen Wohnsitzes gewährleistet. Eine Kopie der Versicherungspolice 
ist mitzuführen. 
 
     Für die Beantragung der Jagdkarte benötigen wir je eine Kopie des Reisepasses, 
Jagdschein und EU-Feuerwaffenpass. 

 

„Der Auerhahn in Lettland kann nur noch im Herbst oder Winter bejagt werden!“ 
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IV. ALLGEMEINES: 
 

Hinweise des Veranstalters: 
 

1.       Die Trophäenbewertung erfolgt 24 Stunden nach dem Abkochen. 
 

2.       Das Jagdprotokoll wird auf Deutsch, in 4-facher Ausführung, abgefasst. Jeder Tag 
wird aufgeführt und dient als Grundlage für die Bewertung/Abrechnung. Evtl. jagdliche 
Reklamationen müssen im Jagdprotokoll festgehalten werden und vom Veranstalter 
und vom Jagdgast abgezeichnet sein. Eine Reklamation nach Verlassen des Landes 
wird nicht anerkannt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

3.       Trophäenrückführung: Alle Kunden müssen ihre Trophäen gleich mitnehmen. Tesa-
band, Gummischläuche, Teppichreste etc. bitte selbst mitbringen! Das notwendige 
Trophäenausfuhrpermit erhalten Sie bei der Abreise. 
 

4.       Bei der Abweichung/Bewertung der Trophäe muss der Jagdgast eine Abweichung 
von +/- 15% der gebuchten Trophäenstärke (Größe in cm, Punkte, g/kg, etc.) akzeptie-
ren. 

 
5.       Die Trophäen bleiben bis zur vollständigen Bezahlung der Schlussrechnung Eigen-

tum des Veranstalters/Reviers. 
 
 

Preis- und Programmänderungen vorbehalten.   Stand: 4. Januar 2017 
 
 

Weitere Informationen sowie detaillierte Angebote auf Anfrage! 
(Auch Flugangebote, evtl. Visum, Hilfe bei Waffen- und Trophäeneinfuhr)  

Kontaktieren Sie uns! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

„Lodge Spare!“ „Lodge Ezernieki!“ 
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